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 	      WICHTIGE  ADRESSEN	 WICHTIGE  ADRESSENWICHTIGE  ADRESSEN	 WICHTIGE  ADRESSEN
Österreichisches Generalkonsulat 
Sydney

10 Stock, 1 York Street, Sydney 
NSW 2000
Tel.: (02) 9251 3363
Öffnungszeiten Mo - Fr
Termine nach Vereinbarung
sydney@austria.org.au
Webseite: www.austria.org.au

Deutsch-Australische Industrie- 
und Handelskammer

Level 6, Suite 6.01, 8 Spring Street, 
Sydney, NSW 2000
Tel.: (02) 8296 0400, 
Fax: (02) 8296 0411
E-Mail: info@germany.org.au
Webseite: www.germany.org.au
Geöffnet: Mo bis Fr 9:00 bis 17:00 Uhr

Wirtschaftskammer Österreich, 
Außenwirtschaftscenter Sydney

10. Stock, 1 York Street, Sydney,
NSW 2000
Tel.: (02) 9247 8581
Bürozeiten: Mo bis Fr 9:00 bis 17:00 Uhr

E-Mail: sydney@advantageaustria.org
Webseite: www.advantageaustria.org/au

Deutsche evangelisch-
lutherische Kirche Sydney 

Martin-Luther-Kirche, 90 Goulburn St, 
Sydney,
Gottesdienst: Sonntag, 11:00 Uhr. Der 
Gottesdienst wird live übertragen. Zugang 
siehe Website (www.kirche-sydney.org.au)   
Redeemer Church, 48 Parr Parade, 
Narraween 2100 - Gottesdienst jeden 3. 
Sonntag im Monat um 16:00 Uhr
St. Matthew‘s Lutheran Church, 8 Jumbuck 
Cr., Woy Woy 2256, - Gottesdienst jeden 
ersten Samstag im Monat um 10:00 Uhr
St. Hedwig Village, 140 Reservoir Rd., 
Blacktown 2148 - Gottesdienst jeden 
dritten Mittwoch im Monat um 14:00 Uhr
Kirchenbüro: German Lutheran Church 
Sydney, 
�3���2���%�R�[�������������/�L�Q�G�ˆ�H�O�G������������
Tel. des Pastors Hohl:: 04 5004 6510
E-Mail: pastor@kirche-sydney.org.au
Webseite: www.kirche-sydney.org.au

Deutschsprachige Katholische 
Gemeinde Sydney

Tel.: (02) 9716 9021, Fax: (02) 9799 4897
E-Mail: mail@dkg-sydney.com
Webseite: www.dkg-sydney.com
St. Christophorus, 112 Edwin St North, 
Croydon,
Gottesdienst: Sonntag 9:00 Uhr
St. Raphael, 136 Reservoir Rd, Blacktown, 
NSW 2148, 
Tel.: (02) 9622 0631, Fax: (02) 9676 3959
Gottesdienst: Sonntag, 11:00 Uhr
St. Hedwig Village (Retirement Village, 
Hostel,
(Nursing Home), 138-140 Reservoir Rd, 
Blacktown, NSW 2148
Webseite: www.sthedwigvillage.com

Deutsch-Australischer 
Hilfsverein Sydney

���D���/�H�L�F�H�V�W�H�U���$�Y�H�Q�X�H�����6�W�U�D�W�K�ˆ�H�O�G��
NSW 2135
(5 Min. Fußweg vom Bahnhof)
Tel.: (02) 9746 6274
Mo, Di u. Do 10:00 – 14:00 Uhr
E-Mail: agwssyd@bigpond.com.au
Webseite: www.agwssydney.org.au

Kirchengemeinden

Klubs / Vereine

Hilfsverein

Handelskammern

Botschaft der Bundesrepublik 
Deutschland, Canberra

119 Empire Circuit,
Yarralumla ACT 2600
Tel.: (02) 6270 1911
In dringenden Fällen ist das General-
konsulat Sydney unter folgender Nummer 
erreichbar: 0412 359 826

E-Mail: info@canberra.diplo.de
Webseite: www.australien.diplo.de
Eine elektronische Terminvereinbarung 
(siehe Webseite) für die Rechts- und 
Konsularabteilung ist erforderlich.

Generalkonsulat der 
Bundesrepublik Deutschland, 
Sydney

- Level 17, 100 William Street - Sydney  - 
NSW 2011 
Telefon: (0)2 8302 4900,
Fax: (0)2 8302 4940

Botschaften
Konsulate

Sie möchten einen Eintrag unter
Schon ab fünf Dollar pro Ausgabe. 

Bitte schicken Sie uns eine Email oder rufen 
Sie an!

WICHTIGE ADRESSEN

Austrian Club
20 Grattan Crescent, Frenchs Forest, 
NSW 2086,
E-Mail: bookings@austrianclubsydney.com
Webseite: www.austrianclubsydney.com
Tel.: Club (02) 9452 3304
Präsidentin Sylvia Miller 

Concordia Club LTD.
Mackey Park, Richardsons Cr., Tempe, 
NSW 2044 
(gegenüber der Bahnstation Tempe)
Fr und Sa ab 12:00 Uhr, So ab 11:00 Uhr
einschl. Bistro Lunch u. Dinner, 
Frühschoppen: erster und dritter Sonntag 
im Monat
andere Veranstaltungen auf der Webseite
Webseite: www.concordiaclub.org.au
Tel.: (02) 9554 7388 ,
Fax: (02) 9554 7588

Die Spannungen zwischen 
Kosovo und Serbien fla-
ckern wieder auf. Erneut 
kam es zu einem Vorfall, 
hinter dem Pristina die 
Hand Belgrads sieht. Acht 
Verdächtige werden festge-
nommen, Waffen beschlag-
nahmt.

Pristina (dpa) - Im stark ser-
bisch besiedelten Norden des 
Kosovo haben vermutlich Mi-
litante mit einem Sprengsatz 
einen Wasserkanal beschä-
digt, der zwei wichtige Koh-
lekraftwerke versorgt. Ver-
letzt wurde dabei niemand. 
Es habe sich um einen 15 bis 
20 Kilo schweren Sprengsatz 
gehandelt, der durch einen 
mechanischen Zünder mit 
langsam brennendem Docht 
aktiviert worden sei, teilte die 
Polizei mit. 

Acht Tatverdächtige wurden 
festgenommen, Waffen, Mu-
nition und weitere Militäraus-
rüstung wurden nach Razzien 
beschlagnahmt. Die Kraftwer-
ke können inzwischen wieder 
arbeiten, da an der beschädig-
ten Stelle Rohre verlegt wur-
den, berichteten Medien.

Ministerpräsident Albin Kur-
ti bezeichnete den Vorfall als 
einen von Belgrad gesteuer-
ten Terrorakt. Serbiens Regie-
rung wies den Vorwurf zurück. 
Die Partei der ethnischen Ser-
ben des Kosovo, Srpska Lista, 
verurteilte die Beschädigung 
des Kanals und verlangte 
eine Untersuchung durch die 
Nato-geführte Friedenstrup-
pe KFOR und die EU-Rechts-
staatsmission Eulex. KFOR 
habe den beschädigten Kanal 

Aleppo war schon ein-
mal Schauplatz erbitterter 
Kämpfe im syrischen Bür-
gerkrieg. Die neuen Ausei-
nandersetzungen könnten 
vielen Menschen das Leben 
kosten, befürchtet ein Nah-
ost-Experte.

Berlin (dpa) - Das rasche Vor-
dringen einer Rebellenoffen-
sive im Norden Syriens hat 
das Bürgerkriegsland wieder 
in die Schlagzeilen katapul-
tiert. Besonders im Zentrum 
der Aufmerksamkeit steht 
die Millionenstadt Aleppo, 
die größtenteils wieder in der 
Hand Aufständischer sein soll. 

Aleppo war schon einmal 
Schauplatz erbitterter Kämp-
fe im syrischen Bürgerkrieg, 
bevor die Regierung von Prä-
sident Baschar al-Assad 2016 
wieder die Kontrolle erlangte. 
Der Nahost-Experte und Au-

bewacht, schrieb die Mission 
in einer Mitteilung an Journa-
listen, die auch dpa vorliegt.

Gewehre, Granaten, Zünder 
beschlagnahmt

Die Razzien seien an zehn 
verschiedenen Orten durch-
geführt worden, sagte Innen-
minister Xhelal Svecla. Die 
acht Festgenommenen wür-
den verdächtigt, sowohl an 
der Explosion am Kanal als 
auch an jüngsten Angriffen mit 
Handgranaten auf die Polizei-
station und eine kommunale 
Einrichtung im Ort Zvecan in 
Verbindung zu stehen. 

Beschlagnahmt habe man drei 
Handgranaten, zwei AK47-Ge-
wehre, einen Revolver, Muni-
tion verschiedener Kaliber, 
Zünder zum Aktivieren von 
Sprengkörpern, 200 Militäruni-
formen, Militärhelme, Masken, 
Messer sowie Geld, sagte der 
Polizeichef Gazmend Hoxha. 
Man stufe die Explosion am 
Kanal als Terrorakt ein.

Regierungschef spricht von 
terroristischem Angriff

«Der Angriff wurde von Pro-
fis durchgeführt. Es ist der 
nächste kriminelle und terro-
ristische Angriff, von dem wir 
glauben, dass er von Ban-
den kommt, die von Serbien 
inszeniert und geleitet wer-
den», sagte Kurti. Serbiens 
Präsident Aleksandar Vucic 
unterstütze diese kriminellen 
Strukturen. Es gebe von ser-
bischer Seite «das Interesse, 
die Bereitschaft und die Fähig-
keit, solche Angriffe und Schä-
den anzurichten», wofür auch 

der Einsatz großer Spreng-
stoffmengen im aktuellen Fall 
spreche, sagte Kurti. 

Kurti verwies auch auf Milan 
Radoicic, den kosovo-serbi-
schen Geschäftsmann, der 
sich zur Urheberschaft eines 
schweren Zwischenfalls vom 
September 2023 bekannt hat-
te. Damals hatte ein 30-köp-
figer, schwer bewaffneter ser-
bischer Kommandotrupp im 
nordkosovarischen Banjska 
bei Mitrovica Stellung bezo-
gen und sich Kämpfe mit der 
kosovarischen Polizei gelie-
fert. Radoicic floh nach Ser-
bien und wurde dort nicht 
strafrechtlich zur Verantwor-
tung gezogen.

Serbiens Präsident Vucic be-
zeichnete die Anschuldigun-
gen als unbegründet, «voreilig 
und ohne Beweise», wie seine 
Partei mitteilte. Dies sei ver-
antwortungslos und gefähr-
de Frieden und Stabilität in 
der Region. Er verlangte eine 
unparteiische Untersuchung 
unter Beteiligung der interna-
tionalen Partner.

Die Spannungen zwischen 
dem Kosovo und Serbien dau-
ern trotz internationaler Ver-
mittlungsversuche an. Das 
heute fast ausschließlich von 
Albanern bewohnte Kosovo 
hatte sich 1999 mit Nato-Hilfe 
von Serbien abgespalten und 
2008 für unabhängig erklärt. 
Mehr als 100 Länder, darunter 
Deutschland, erkennen die 
Unabhängigkeit an. Serbien 
hat sich jedoch bis heute nicht 
mit dem Verlust seiner einsti-
gen Provinz abgefunden und 
fordert diese für sich zurück.

Explosion im Kosovo -
Regierung beschuldigt Serbien

Experte: Kampf um Aleppo
könnte blutig werden

tor Daniel Gerlach geht davon 
aus, dass die syrische Regie-
rung in der nächsten Woche 
mit einer Gegenoffensive be-
ginnen wird. Der Deutschen 
Presse-Agentur sagte er: 
«Das wird jetzt sehr viele Men-
schenleben wieder kosten.»

Gerlach hält es für möglich, 
dass die Regierung wieder 
die Oberhand gewinnt. Zwar 
seien die Verbündeten As-
sads, Iran und Russland, ge-
schwächt, beziehungsweise 
hätten nicht die Kapazitäten 
wie zuvor. Trotzdem verfüge 
die syrische Regierung über 
Einheiten, die in der Lage sei-
en, Häuserkämpfe zu führen. 
Die Strategie, sich zunächst 
zurückzuziehen und dann mit 
erfahrenen Einheiten zurück-
zuschlagen, sei in den ver-
gangenen Jahren immer wie-
der zu beobachten gewesen, 
sagt er.
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Donald Trump stellt Ein-
wanderer pauschal als ge-
fährliche Kriminelle dar. Mit 
Zöllen will er den Nachbarn 
Mexiko zum Handeln bewe-
gen. Jetzt gab es ein Ge-
spräch - mit unterschiedli-
chen Lesarten danach.

Washington/Mexiko Stadt 
(dpa) - Nach Donald Trumps 
Ankündigung hoher Import-
zölle auf mexikanische Wa-
ren haben der designierte 
US-Präsident und Mexikos 
Staatschefin Claudia Shein-
baum über die Migrations-
politik an der gemeinsamen 
Grenze gesprochen. Beide 
berichteten von einem guten 
Gespräch, verbreiteten aber 
unterschiedliche Lesarten des 
Inhalts. 

Trump behauptete auf der von 
ihm mitgegründeten Plattform 
Truth Social, Sheinbaum habe 
zugesichert, die Migration 
über die mexikanische Gren-
ze zu stoppen. «Mexiko wird 
mit sofortiger Wirkung ver-
hindern, dass Menschen an 
unsere Südgrenze gelangen. 
Das wird die illegale Invasion 
in die USA erheblich eindäm-
men», schrieb Trump.

Sheinbaum wies dies zurück: 
«Mexikos Position ist nicht, 
Grenzen zu schließen, son-

In der BBC warfen zwei 
Frauen Ende Septem-
ber dem gestorbenen Ge-
schäftsmann Al Fayed se-
xuelle Gewalt vor. Der 
Bericht sorgte in Großbri-
tannien für einen Schock. 
Das Ausmaß dürfte noch 
viel größer sein.

London (dpa) - Der gestorbe-
ne Geschäftsmann Mohamed 
Al Fayed hat nach Angaben 
der Londoner Polizei mutmaß-
lich Dutzende Mädchen und 
Frauen sexuell missbraucht 
- über Jahrzehnte. Es hätten 
sich 90 Opfer gemeldet, seit 
die Vorwürfe Ende Septem-
ber öffentlich bekanntgewor-
den waren, teilte die Metrop-
olitan Police mit. 

Die BBC und die Zeitung 
«Guardian» berichteten, damit 
würden insgesamt 111 Frauen 
und Mädchen Vorwürfe se-
xueller Gewalt gegen den frü-
heren Besitzer des Luxuskauf-
hauses Harrods erheben. Das 
jüngste mutmaßliche Opfer sei 
zum Tatzeitpunkt 13 Jahre alt 
gewesen. Al Fayed wurde nie 
angeklagt.

Eine Spezialeinheit prüfe alle 
Berichte, teilte die Polizei wei-
ter mit. Als Ergebnis seien Er-
mittlungen «gegen eine Reihe 
von Personen eingeleitet, die 
mit Al Fayed in Verbindung 
stehen», hieß es weiter. «Die 
Beamten arbeiten daran, her-
auszufinden, welche Rolle die-

Mexikos Staatschefin
erörtert Migrationspolitik mit Trump

dern Brücken zwischen Re-
gierungen und Völkern zu 
bauen.» Sie habe in dem Ge-
spräch lediglich gesagt, dass 
Mexiko sich unter Wahrung 
der Menschenrechte um Mi-
granten kümmere, bevor die-
se die US-Grenze erreichten. 
Das lateinamerikanische Land 
setzt seit Jahren seine Natio-

nalgarde ein, um Migranten 
auf dem Weg in Richtung USA 
aufzuhalten.

Trump will wegen der Ein-
wanderer hohe Zölle ver-
hängen

Trotz der Hindernisse und Ge-
fahren versuchen jedes Jahr 
Zehntausende Menschen aus 
südamerikanischen Ländern, 
vor Armut, Gewalt und politi-
schen Krisen über die mexika-
nische Grenze in die USA zu 

flüchten. Auf der gefährlichen 
Route Richtung Norden ster-
ben jährlich Hunderte, etwa 
durch Wassermangel und 
Hitzeschläge. Andere werden 
Opfer krimineller Banden.

Trump stellte Einwanderer 
im Wahlkampf in den USA 
pauschal als gefährliche Kri-

minelle dar. Zu Wochenbe-
ginn kündigte er an, bereits 
an seinem ersten Amtstag, 
dem 20. Januar, Importzölle 
von 25 Prozent auf alle Wa-
ren aus Mexiko zu verhängen 
- und begründete das damit, 
dass mit den Einwanderern 
auch Kriminalität und Drogen 
aus Mexiko in die USA einge-
schleppt würden. Sheinbaum 
stellte den Sinn dieser Zölle 
infrage und deutete an, dass 
auch Mexiko Zölle erheben 
könnte.

Missbrauchsfall Al Fayed:
Polizei ermittelt gegen Helfer

se Personen bei der Unterstüt-
zung und Ermöglichung von 
Al Fayeds Straftaten gespielt 
haben könnten.» Laut «Guar-
dian» handelt es sich um fünf 
Personen.

«Drängende Fragen» zum 
Ausmaß des Falls

Die Zeitung kommentierte, das 
Ausmaß des Falls «wirft drän-
gende Fragen darüber auf, wie 

er mit seinen Verbrechen da-
vonkommen konnte». Zuvor 
hatte das Blatt bereits berich-
tet, dass korrupte Polizisten Al 
Fayed geholfen haben sollen, 
Vorwürfe von ehemaligen Mit-
arbeiterinnen abzuwehren.

Al Fayed war im August 2023 
im Alter von 94 Jahren gestor-
ben war. Er besaß über länge-
re Zeit unter anderem das Lon-
doner Luxuskaufhaus Harrods 
und den Londoner Fußballclub 
FC Fulham. Viele seiner Op-
fer sollen Mitarbeiterinnen ge-
wesen sein. Sein Sohn Dodi 
Al Fayed war der letzte Part-
ner von Diana und starb an der 
Seite der Prinzessin bei einem 
Autounfall in Paris 1997.

Nach der Waffenruhe zwi-
schen Israel und der Hisbol-
lah mehren sich Hinweise für 
einen neuen Anlauf, auch das 
Blutvergießen im Gazastrei-
fen zu beenden. Für die israe-
lischen Geiseln wird die Zeit 
knapp.

Kairo (dpa) - Eine Delegation 
der islamistischen Hamas ist in 
Kairo mit Vertretern des ägypti-
schen Geheimdienstes zu Ge-
sprächen über eine Waffenruhe 
mit Israel im Gazastreifen zu-
sammengetroffen. Das erfuhr 
die Deutsche Presse-Agentur 
aus Kreisen der Hamas-Dele-
gation. Die Gespräche der Ha-
mas-Delegation unter Leitung 
des stellvertretenden Chefs des 
Hamas-Politbüros, Chalil al-Ha-
ja, seien auf mehrere Tage an-
gelegt. 

Dabei dürfte es auch um die 
Frage der Freilassung von noch 
rund 100 Geiseln aus Israel im 
Gazastreifen gehen, von denen 
vermutlich jedoch viele nicht 
mehr am Leben sind. Teilneh-
men sollten auch Vertreter der 
Fatah von Palästinenserpräsi-
dent Mahmud Abbas aus dem 
Westjordanland und des Paläs-

tinensischen Islamischen Dschi-
had, die bereits in der ägypti-
schen Hauptstadt eingetroffen 
seien.

Die Hamas hatte kurz zuvor ein 
weiteres Video einer Geisel ver-
öffentlicht. Darin bittet ein am 
7. Oktober 2023 während des 
Massakers der Hamas und an-
derer Extremisten aus dem Ga-
zastreifen in Israel entführter 
Soldat den künftigen US-Präsi-
denten Donald Trump, sich für 
die Freilassung aller Verschlepp-
ten einzusetzen. 

Die Mutter des Soldaten, der 
auch die US-Staatsbürgerschaft 
hat, sagte bei einer Demonst-
ration in Tel Aviv für die Frei-
lassung der Geiseln, Israels 
Regierungschef Benjamin Ne-
tanjahu habe ihr telefonisch ver-
sichert, dass nach der Einigung 
auf eine Waffenruhe mit der li-
banesischen Hisbollah-Miliz die 
Voraussetzungen gegeben sei-
en, auch die Geiseln aus dem 
Gazastreifen nach Hause zu 
bringen. Demonstranten warn-
ten, die Geiseln würden einen 
zweiten Winter in den «Terror-
Tunneln» der Hamas nicht über-
leben.

Hamas-Delegation zu Gaza-
Gesprächen in Kairo

Mehrere Oppositionspar-
teien legen bei der Parla-
mentswahl kräftig zu. Die 
bisherigen Regierungspart-
ner werden dagegen teils 
böse abgestraft.

Reykjavik (dpa) - Island steht 
vor einem Regierungswech-
sel. Bei der vorzeitigen Par-
lamentswahl auf der Nordat-
lantik-Insel wurde die bislang 
oppositionelle Sozialdemokra-
tische Allianz (Samfylkingin) 
mit 20,8 Prozent der Wähler-
stimmen stärkste Kraft. Dies 
entspricht einer Verdopplung 
ihres Ergebnisses im Vergleich 
zur Wahl 2021, wie aus vor-
läufigen Zahlen hervorging, 
die der Rundfunksender RÚV 
nach Auszählung aller abge-
gebenen Stimmen veröffent-
lichte. Die Wahlbeteiligung am 
Samstag betrug rund 80 Pro-
zent.

Regierungskoalition abge-
wählt

Während neben den Sozial-
demokraten auch andere Op-
positionsparteien starke Zuge-
winne verzeichneten, stürzten 
die drei bisherigen Regie-
rungsparteien teils kräftig ab: 
Die liberalkonservative Unab-
hängigkeitspartei von Minis-
terpräsident Bjarni Benedikts-

Sozialdemokraten gewinnen Parlamentswahl
auf Island

son landete trotz Verlusten 
mit 1,4 Prozentpunkten Rück-
stand auf die Sozialdemokra-
ten zumindest auf Rang zwei. 
Schlimmer traf es die in der 

politischen Mitte angesiedel-
te Fortschrittspartei, die von 
mehr als 17 auf unter 8 Pro-
zent abrutschte. Die Links-
Grüne Bewegung flog nach 
mehr als 12 Prozent im Jahr 
2021 sogar aus dem Parla-
ment. Künftig sind nur noch 
sechs statt acht Parteien im 
Althing in Reykjavik vertreten 
- neben den Links-Grünen 
scheiterte auch die Piratenpar-
tei an der Fünf-Prozent-Hürde. 

Eine Fortführung der Regie-
rungskoalition, die erst fast 
sieben Jahre lang von der 
Links-Grünen Katrín Jakobs-
dóttir und seit April von ihrem 
Nachfolger Benediktsson an-
geführt wurde, ist damit ausge-
schlossen. Die Koalition hatte 

lange Zeit mit großen Unstim-
migkeiten etwa in Migrations- 
und Energiefragen zu kämp-
fen, weshalb sie Mitte Oktober 
letztlich auch zerbrochen war.

Sozialdemokraten dürften 
Sondierungsauftrag erhal-
ten

Damit dürften die Sozialde-
mokraten um ihre Vorsitzen-
de Kristrún Frostadóttir bald 
mit der Regierungsbildung 
beauftragt werden. Sie kom-
men allein auf voraussichtlich 
15 der 63 Parlamentsmanda-
te, womit sie für eine Mehr-
heit auf mindestens zwei Ju-
niorpartner angewiesen sind. 
Möglich wäre etwa eine Mit-
te-Koalition mit der Liberalen 
Reformpartei (Vidreisn) und 
der Volkspartei. Als eher un-
wahrscheinlich wird dagegen 
eine Zusammenarbeit mit Be-
nediktssons Unabhängigkeits-
partei betrachtet.
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holung
b. Tennis

para-
militä-
rischer
Verband

eng-
lisch:
Katze

Dorf

Empfang
bei
einem
König

größte
Stadt
Boliviens
(2 Worte)

Ausruf
des
Erstau-
nens

scherz-
haft: US-
Soldat

wasser-
durch-
tränkt

frei
machen,
leeren

dt. TV-
Modera-
torin
(Caren)

Abk.:
Digital
Audio
Tape

Woh-
nungs-
inventar

festes
Ganzes
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Ihr Platz
für Werbung

Schon ab

$ 60

😃😄

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

~~~~~~~~~~

~~~~~~~~~~

Und wieder mal ein paar Zitate. 
Alle von (mehr oder weniger) bekannten Personen.

~~~~~~~~~~

~~~~~~~~~~

~~~~~~~~~~

~~~~~~~~~~

Alkohol ist die größte 
offene Apotheke ohne 
Beipackzettel.
Unbekannt

Mein Großvater sagte immer: 
„Trinke nie zuviel, denn die 
letzte Flasche, die umfällt, 
könntest du selber sein.“
Heinz Schenk (*1924), dt. 
Schauspieler, Conferencier 
u. Schriftsteller 

Die einen freuen sich auf 
das Morgengrauen. Und 
andere tut es vor morgen 
grauen. Und all die anderen 
Leute? Die leben erstmal 
heute.
Seibold, Klaus	

Ein wenig Wahnsinn kann 
dem Alltag nicht schaden.
Kayser, Marc	

Das war das Kurioseste 
an dieser Revolution: Dass 
montagabends Revolution 
war, und spätestens am 
Dienstagmorgen ging jeder 
wieder ordentlich zur Arbeit.
Kurt Masur (*1927), dt. 
Musiker,

Im Rentenalter kann 
ein Klassentreffen sehr 
interessant sein. Zumindest 
aber trifft man „alte“ 
Bekannte.
Seibold, Klaus	

Im Alter schläft man nicht 
mit- sondern nebeneinander, 
wenn sich der biologische 
Zweck erfüllt hat!
Harald Paulick	

Das Grandiose am 
Älterwerden ist, man spürt 
noch alle Knochen.
Harmgardt, Volker	

Du bist so alt, wie deine Knie 
sich anfühlen.
Kühn-Görg, Monika	
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Mit den Sternen Mit den Sternen 
durch die Wochedurch die Woche

SBS German
SBS Radio provides independent and 
balanced Australian and international news 
and information in German.

On Radio
Sydney 97.7fm, Melbourne 93.1fm,
Monday to Friday 7pm

On Digital TV
SBS Radio 2

On Digital Radio
SBS Radio 2 

Online
sbs.com.au/german 

On Mobile
SBS Radio App on iPhone and Android

SBS in deutscher Sprache
SBS Radio bietet unabhängige und ausgewogene 
Nachrichten aus Australien und der Welt in 
deutscher Sprache.

Im Radio
Sydney 97.7fm, Melbourne 93.1fm,
Montag bis Freitag um 19 Uhr

Im Digital-Fernsehen
SBS Radio 2

Im digitalen Radio
SBS Radio 2 

Online
sbs.com.au/german

Über das Handy
SBS Radio App für iPhone und Android

/sbsgerman

SBS auf Deutsch
sbs.com.au/german

Rezept der Woche

Krebs
22.06. - 22.07.

Zwilling
21.05. - 21.06.

Stier
21.04. - 20.05.

Widder
21.03. - 20.04.

Fische
20.02. - 20.03.

Wassermann
21.01. - 19.02.

Sie geben sich mit nichts zufrieden. Ihr Streben nach mehr könnte nach hinten 
losgehen. Wenn Sie keine Einbußen riskieren wollen, sollten Sie damit aufhö-
ren, so viel aufs Spiel zu setzen.

Gewisse Verhandlungen dauern schon länger an. Aber nun gehen Sie in die 
Endphase. Dabei verfügen Sie über das notwendige Fingerspitzengefühl, um 
Gewinne zu erzielen. 

Zeigen Sie etwas mehr Respekt. Ihr Partner braucht diese Aufmerksamkeit 
momentan. Springen Sie ruhig einmal über Ihren Schatten und stellen Sie 
eigene Wünsche hintenan. 

Beruflich liegen Sie wieder auf der Erfolgslinie. Was Sie auch anpacken, es ge-
lingt Ihnen. Es ist ein guter Zeitpunkt, um das Gespräch auf eine Beförderung 
zu lenken! 

Sie sind gerade etwas empfindsam und fühlen sich verpflichtet, Jedem Hilfe 
anzubieten. Vernachlässigen Sie aber nicht Ihre eigenen Wünsche! Ihr Körper 
braucht derzeit ein paar Vitamine, um wieder zu neuem Schwung zu kommen. 

Sie verfügen diese Woche über die Fähigkeit, Berge zu versetzen. Nutzen Sie 
diesen Energieschwung sinnvoll! Werden Sie dabei aber nicht zu übermütig 
und beachten Sie Ihre Grenzen. 

Löwe
23.07. - 23.08.

Jungfrau
24.08. - 23.09.

Waage
24.09. - 23.10.

Skorpion
24.10. - 22.11.

Schütze
23.11. - 21.12.

Steinbock
22.12. - 20.01.

Sie haben Energie und Power zur Verfügung. Nutzen Sie diese und setzen 
Sie sich für die Dinge ein, die Ihnen am Herzen liegen. Jetzt bringen Sie viel 
in Bewegung. Gehen Sie dabei kreativ vor – der Spaß kommt.

Weil Sie diese Woche so beeinflussbar und durchlässig sind, sollten Sie kei-
ne zukunftsweisenden Entscheidungen treffen. Lassen Sie sich keine falschen 
Worte in den Mund legen.  

Sicher überkommt Sie in der letzten Zeit des Öfteren das Gefühl, auf der Stelle 
zu treten. Also, muss es da doch irgendetwas geben, das Sie am Fortkommen 
hindert. Legen Sie alles Einengende ab! So wie bisher geht es nicht weiter.

Langweilig und eintönig geht es in dieser Woche ganz bestimmt nicht zu.  
Doch, was auch passieren mag, Sie kommen mit allem klar und verdienen 
sich viel Respekt. 

Es ist einfach bewundernswert, wie sehr Sie sich für einen anderen aufopfern, 
und sogar bereit sind, dafür ohne Bedauern auf eigene Annehmlichkeiten zu 
verzichten. Denken Sie aber auch an sich selbst. 

Was macht es schon, wenn mal nicht alles so klappt, wie Sie es gern hätten? 
Greifen Sie auf Plan B. Sie werden schnell erkennen, dass es auch andere 
Wege gibt, um Ihr Vorhaben durchzusetzen. 

♑

♓

♒

♈

♉

♊

♋

♌

♍

♎

♏

♐

Frischer, natürlicher Geschmack – und schnell gemacht

Zutaten für 4 Portionen:

Spaghetti mit frischer Zitronensauce

•	 500 g Spaghetti
•	 25 g Butter
•	 2 Frühlingszwiebeln, fein 

gehackt
•	 1 Zitrone, mögl. unbehandelt
•	 5 Essl. Sherry
•	 325 ml Sour Cream

•	 Salz und Pfeffer
•	 ½ Bund Dill
•	 ½ Bund Zitronenmelisse 

(Lemon Balm)
•	 60 g Parmesan, frisch 

gerieben

Zubereitung:

1
Die Spaghetti bissfest kochen. 

2
Die Frühlingszwiebeln in Butter anschwitzen. Von der Zitrone 
die Schale abreiben und den Saft auspressen. Zitronenschale, 
Sherry und Sour Cream zu den Frühlingszwiebeln geben und alles 
verrühren. Etwa 5 Minuten sanft köcheln lassen. Die Sauce mit 
Zitronensaft, Salz und Pfeffer abschmecken. 

3
Die Spaghetti mit der Sauce und den Kräutern gründlich vermischen 
und mit Käse bestreut servieren. 

Guten Appetit!

P.S.: Kräuter wie „Lemon Balm“ (Zitronenmelisse) gibt es häufig 
in Geschäften wie Harris Farm. Es lässt sich auch ganz leicht im 
eigenen Garten oder auf dem Balkon ziehen.
Nicht zu bekommen? Dann bitte einfach die doppelte Menge 
Zitronenabrieb und Zitronensaft nehmen.
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Keine andere Zeitung in Australien bietet Ihnen die Möglichkeit,
Deutschsprachige so gezielt anzusprechen 

Es geht ganz einfach: Text unten eintragen – Name und Anschrift nicht vergessen

$ 27,50 ($ 33,- bei Chiffreanzeigen)
Maximal 30 Wörter – jede weiteren 5 Wörter $ 5,50

Zahlungsweise:
>> Scheck über $............ liegt bei >> Money Order (Post) über $........... liegt bei

>> Zahlung mit Kreditkarte ($ 3,- Gebühren):

Name des Karteninhabers:..............................................................................................

Kartennummer:.............../.............../.............../...............   Verfalls-Datum......../........

CVV:.........    Betrag: $.............     Datum:...../...../.........  Unterschrift:..............................

Chiffre?  ja/nein

Name:................................................................................    Tel.:...................................

Straße:.....................................   Ort:...............................................   PLZ:.....................

MEIN TEXT: (max. 30 Wörter für $ 27,50):

Anzeigen-Annahmeschuss: Freitags um 18:00 Uhr (Sydney)
Postanschrift: Die Woche, 25 Ridge Street, Ettalong Beach 2257

BESTELLSCHEIN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

Anzeigen-Annahmeschluss: Freitags um 18:00 Uhr (Sydney)
Postanschrift: Die Woche, 25 Ridge Street, Ettalong Beach, 2257

Einige Verkaufsstellen der Einige Verkaufsstellen der WocheWoche
NT
DARWIN NEWSAGENCY SHOP 28 SMITH STREET 

MALL
DARWIN 0800

NSW
NEXTRA NORTON PLAZA SH 24 NORTON PLAZA 55 

NORTON ST
LEICHHARDT 2000

ATIWEST P/L 
NEWSAGENCY

SH.84-86 QUEEN VICTO-
RIA BLDG.

SYDNEY 2000

OXFORD STREET 
NEWSAGENTCY

SHOP 1 18-32 OXFORD ST DARLINGHURST 2010

KINGS CROSS NEWS 
(AUS.PRO) 

101 DARLINGHURST ROAD KINGS CROSS 2011

BONDI JUNCTION N/A *M* 110 SPRING ST WAY WEST 
BOUND

BONDI JUNCTION 2022

LEICHHARDT MARKE-
TOWN NEWSAGENCY

SHOP 44 MARKETTOWN 
MARION ST.

LEICHHARDT 2040

CHATSWOOD CHASE 
NEWSAGENCY

SH.B-054 LEVEL LG SH/
CEN

CHATSWOOD 2067

CORONATION ST.NEW-
SAGENCY 

16 CORONATION ST (WEL-
LAN AUS)

HORNSBY 2077

MOSMAN NEWS 
(DAXCORP P/L)

876 MILITARY RD. MOSMAN 2088

WESTEND (MENG UNG)
NEWSAGENCY

SHOP 4/263 LIVERPOOL RD ASHFIELD 2131

BURWOOD RAIL NEWS 
P/L

ON STATION BURWOOD STATION 2134

NEXTRA CASTLE TOW-
ERS

SH.1209 CASTLE TOWERS 
SHOP/CEN

CASTLE HILL 2154

L I V E R P O O L  N E W S - 
SHOP 249 

WESTFIELD SH/CEN MAC-
QUARIE ST

LIVERPOOL 2170

MARRICKVILLE METRO 
(GOLDEN) NEWSAGENCY

SHOP 27 34 VICTORIA RD. MARRICKVILLE 2204

GOSFORD LOTTO & 
NEWSAGENCY 

152 MANN STREET GOSFORD 2250

BLAIRS(CHURNEY)
NEWSAGENCY

88 HORTON STREET PORT MACQUARIE 2444

BYRON BAY(DELGAR-
DES)NEWSAGENCY

47 JOHNSON ST. BYRON BAY 2481

SHELLHARBOUR SQ.
NEWSAGENCY

SH.35 STOCKLAND S/C 
LAKE ENTR.

SHELLHARBOUR CITY 2529

STURGISS NEWSAG -
ENCY 

110-112 JUNCTION ST. NOWRA 2541

CHATFIELD P&J (FIC) 
NEWSAGENT

140B AUBURN ST. **C** GOULBURN CITY 2580

NEWSXPRESS COOMA 
(CLARKE)

158 SHARP STREET COOMA 2630

JORDAN NEWSAGENCY 3/38 OPAL STREET LIGHTNING RIDGE 2834

ACT
M A C K A S  G R I F F I T H 
NEWS-
AGENCY

2/15 YALLOURN STREET FYSHWICK 2609

NEWSFRONT NEWS-
AGENCY (MW & LT)

SHOP 211 WESTFIELD 
SHOP.TOWN

BELCONNEN 2617

MY GIFTS N PAPERS 
SHOP

SHOP 37 RIVERSIDE PLA-
ZA

QUEANBEYAN 2620

VIC
PORT MELBOURNE LOTTO 192 BAY STREET PORT MELBOURNE 3207

BENDIGO DISTRIBUTION 
SERVICES

94 HARPIN ST BENDIGO 3550

MORWELL 
NEWSAGENCY

176 COMMERCIAL RD. MORWELL 3840

QLD
NEWSXPRESS GPO(DU-
SANJ) 

S H O P. 2  4 8 0  C R E E K 
STREET

BRISBANE 4000

BLUNDER ROAD NEWS 
(JM FAMILY)

SHOP 1 146 BLUNDER RD OXLEY 4075

NEWS EXTRA CENTRAL 
CITY

251-253 MARGARET ST. TOOWOOMBA 4350

SUGARLAND CHIPPIN-
DALLS 

SUGARLAND SHOPPING 
TOWN

BUNDABERG 4670

E A R LVILLE N E X TR A 
NEWS

SH.44 537 MULGR AVE 
ROAD

CAIRNS 4870

S.A.
RUNDLE MALL PLAZA 
NEWSAGENCY

LG6 44-60 RUNDLE MALL ADELAIDE 5000

PORT MALL NEWSAG-
ENT-SH.4-SUTT.

PORT MALL 176 ST VIN-
CENT ST

PORT ADELAIDE 5015

COLONNADE'S 
NEWSAGENCY

COLONNADES SHOP/CNT 
BEACH RD

NOARLUNGA SOUTH 5168

WA
SHEPHERDS
NEWSAGENT

123 HIGH STREET MALL FREMANTLE 6160

TAS
WINNINGS NEWSAG-
ENCY

317 ELIZABETH STREET NORTH HOBART 7000

GLENORCHY CENTRAL 
NEWSAGENCY

SHOP 10 GLENORCHY 
CENTRAL PLAZA

EADY STREET GLENOR-
CHY 

7010

Ein Kommentar von 
Dieter Herrmann

Sehen Sie sich doch bitte das 
Foto auf der Seite 13 oben 
rechts (noch einmal) an. Se-
hen die drei nicht aus, wie 
Menschen, die gerade bei eine 
Missetat ertappt worden sind? 

Vielleicht haben sie ja einer 
politischen Partei den Rest 
gegeben, die ohnehin gerade 
dabei war, in der Bedeutungs-
losigkeit zu verschwinden. Ich 
frage mich, ob die drei (und 
ein paar andere) womöglich 
Nachkommen des Hierony-
mus Carl Friedrich Freiherr 
von Münchhausen sind. Bes-
ser bekannt als Baron Münch-
hausen.

Dieser Münchhausen war im 
18. Jahrhundert ein Geschich-
tenerzähler aus dem heuti-
gen Niedersachsen – nur hat 
er nie bestritten, dass seine 

Wer einmal lügt...
Geschichten ausschließlich 
seiner Fantasie entsprungen 
sind.

Wie dem auch immer sei: 
Nach den destruktiven Aus-
fällen einiger FDP-Oberen 
bröckelt es jetzt in der Par-
tei auch etwas weiter unten. 
Der Unternehmer und frühe-
re FDP-Schatzmeister Harald 
Christ hat in einem Schreiben 
jetzt seinen Austritt aus der 
FDP erklärt. „Wenn ich Mit-
glied einer Partei bin, werde 
ich mit dem identifiziert, was 
diese Partei tut. Das wollte ich 
nicht mehr. Für mich ist Hal-
tung wichtig.“ Und weiter sag-
te er: „Kriegerische Begriffe 
irritieren mich. Ich kann über 
Worte wie ›D-Day‹ und ›offe-
ne Feldschlacht‹ nur den Kopf 
schütteln.“

Das, was Christ hier zitiert, 
geht aus einem Dokument 
hervor, mit dem die Partei 

noch während ihrer Zugehö-
rigkeit zur Ampel gezielt auf 
einen Bruch der Koalition hin-
arbeitete. Ex-Minister Chris-
tian Lindner erklärte, er habe 
das Papier „nicht zur Kenntnis 
genommen und hätte es auch 
nicht gebilligt.“ Da drängt sich 
die Frage auf, was er denn 
vom Geschehen in seiner 
Partei überhaupt „zur Kennt-
nis genommen“ hat.

Dass er Porsche fährt und 
zum Heiraten nach Sylt fliegt: 
geschenkt. Aber dass er ganz 
bewusst und in schwierigen 
Zeiten eine Regierung ver-
sucht auszutricksen, das geht 
gar nicht. Das ist kontrapro-
duktiv und womöglich heim-
tückisch.

Warum klebt er jetzt noch an 
seinem Posten als FDP-Chef 
und will vielleicht noch einmal 
Minister werden. Verstehen 
kann ich das nicht.
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Rund um die Partie keine 
größeren Vorkommnisse. 
Sportlich holt Schlusslicht 
Alba Berlin in der Eurole-
ague erneut keine Punkte.

Berlin (dpa) - Die Basketbal-
ler von Alba Berlin haben das 
Hochrisikospiel gegen den 
israelischen Meister Macca-
bi Tel Aviv verloren. Der Bun-
desligist verlor in eigener Hal-
le vor nur 4897 Zuschauern 
mit 85:103 (36:52). Alba bleibt 
nach der zehnten Niederlage 
im zwölften Spiel Schluss-
licht der Königsklasse. Beste 
Berliner Werfer waren Matteo 
Spagnolo mit 16 Punkten und 
Elias Rapieque mit 14.

Vor und während der Partie 
blieb es ruhig. Die Polizei war 
mit einem großen Aufgebot 
vor und in der Halle zugegen. 
Nur einen kleinen Zwischen-
fall gab es, als zwei Personen 
direkt hinter dem Alba-Block 
zwei Palästinensertücher 
hochhielten. Der Sicherheits-
dienst der Halle griff schnell 

Alba chancenlos gegen Maccabi Tel Aviv -
keine Vorkommnisse

ein und unterband das Hoch-
halten.

450 Maccabi-Fans bejubeln 
Frühstart

Obwohl ungewöhnlich we-
nig Zuschauer den Weg zum 
Spiel gefunden hatten, waren 
doch rund 450 Maccabi-Fans 
in der Halle - es gab zudem ei-
nige Israel-Fahnen zu sehen. 

Und die Gäste-Fans hatten 
viel Grund zum Jubeln. Denn 
die Berliner, bei denen Neuzu-
gang David McCormick sein 

Debüt feierte, wirkten in den 
ersten Minuten kaum anwe-
send. Schnell lagen sie 2:18 
zurück.

Im zweiten Viertel fingen sich 
die Gastgeber etwas, vertei-
digten nun besser und kamen 
wieder auf sechs Punkte he-
ran (30:36). Doch in der Of-
fensive war die Fehlerquote 
weiterhin zu hoch, so dass 

Maccabi sich wieder zweistel-
lig absetzen konnte. Und die-
sem Rückstand lief Alba dann 
bis zum Ende hinterher.

Es war alles bereitet für ein 
geschichtsträchtiges Ren-
nen. Doch Mikaela Shiff-
rin bringt den zweiten Lauf 
nicht ins Ziel. Der 100. al-
pine Weltcup-Sieg der US-
Amerikanerin muss warten.

KIllington (dpa) - Mikaela 
Shiffrin hat beim Angriff auf 
die Traummarke von 100 al-
pinen Weltcup-Siegen zu viel 
riskiert. Beim Heimrennen in 
Killington (Bundesstaat Ver-
mont) stürzte die 29 Jahre alte 
US-Amerikanerin im zweiten 
Lauf des Riesenslaloms und 
schied aus. Nach dem ersten 
Durchgang hatte die zweima-
lige Olympiasiegerin noch ge-
führt und war als Favoritin in 
den zweiten Durchgang ge-
gangen. 

«Es gibt zurzeit keinen Grund 
zu großer Sorge», sagte Shiff-
rin später in einem über sozia-
le Medien veröffentlichten Vi-
deo. «Ich kann mich nur nicht 
bewegen. Ich habe eine große 

Abschürfung und etwas hat 
mich aufgespießt», berichte-
te sie und zeigte dabei, wie sie 
medizinisch behandelt wurde.

In ihrer Paradedisziplin Sla-
lom wird sie am Sonntag 
nicht an den Start gehen. 
«Ich werde von draußen an-
feuern», schrieb sie zu dem 
Video. Shiffrin bedankte sich 
zudem für die Anfeuerungen 
und entschuldigte sich für 
alle Sorgen, die sie mit ihrem 

Alpin-Star Shiffrin stürzt
und verpasst Traummarke

Sturz bereitet habe - gefolgt 
von einer vorsichtigen Ent-
warnung: «Es sieht so aus, als 
seien alle Scans in Ordnung.»

Den Sieg sicherte sich die 
nach dem ersten Lauf noch 
zweitplatzier te Schwedin 
Sara Hector mit 0,54 Sekun-
den Vorsprung auf Zrinka Lju-
tic aus Kroatien. Dritte wurde 
die Schweizerin Camille Rast 
(+1,05). Emma Aicher fuhr als 
beste Deutsche mit der glei-
chen Zeit wie die Italienerin 
Giorgia Colomb auf den 19. 
Rang. Lena Dürr verpass-
te als 34. des ersten Durch-
gangs das Finale der besten 
30 Starterinnen. 

Erster Weltcup-Sieg im Al-
ter von 17 Jahren

Die siebenmalige Weltmeiste-
rin Shiffrin hatte am 11. März 
2023 ihren 87. Weltcup-Sieg 
gefeiert und damit den bishe-
rigen Rekordhalter Ingemar 
Stenmark aus Schweden um 

einen Erfolg übertroffen. Auf 
Rang drei mit 82 Weltcup-
Siegen folgt Shiffrins Lands-
frau Lindsey Vonn, die in die-
ser Saison mit 40 Jahren ein 
Comeback plant. Ihren ersten 
von bisher 99 Weltcup-Erfol-
gen feierte Shiffrin im Dezem-
ber 2012 im Alter von 17 Jah-
ren, nur wenige Monate später 
holte sie ihre erste von sieben 
WM-Goldmedaillen. Mit 18 
Jahren wurde sie Olympiasie-
gerin im russischen Sotschi.

Andreas Wellinger beschert 
dem deutschen Skisprung-
Team auch zum Abschluss 
des Weltcup-Wochenendes 
in Ruka einen Erfolg. Ein 
Mannschaftskollege vertei-
digt seine Führung im Ge-
samtweltcup.

Ruka (dpa) - Andreas Wel-
linger hat beim vorzeitig ab-
gebrochenen Skisprung-Welt-
cup im finnischen Ruka seinen 
ersten Saisonsieg gefeiert. 
Der 29-Jährige setzte sich mit 
einem Sprung auf 146,5 Meter 
vor dem Österreicher Stefan 
Kraft und Teamkollege Karl 

Geiger auf Rang drei durch. 
Der Wettbewerb musste aus 
Sicherheitsgründen während 
des zweiten Durchgangs be-
endet werden. «Der Wind hat 
so aufgefrischt jetzt. Das ist 
unkalkulierbar geworden», 
sagte Bundestrainer Stefan 
Horngacher im ZDF.

Wellinger untermauerte 
die starke Frühform seiner 
Mannschaft. Pius Paschke, 
der tags zuvor zum zweiten 
Mal in diesem Winter im Ein-
zel gewonnen hatte, vertei-
digte mit Platz sieben seine 
Führung im Gesamtweltcup.

Nicht gut lief es dagegen für 
Markus Eisenbichler, Stephan 
Leyhe und Adrian Tittel. Bei 
schon im ersten Durchgang 
sehr wechselhaften Bedingun-
gen schieden die drei Deut-
schen frühzeitig aus.

Vorzeitiger Abbruch:
Wellinger siegt beim Skisprung-Weltcup

Von Thomas Wolfer, dpa

Kontiolahti (dpa) - Die deut-
schen Biathlon-Staffeln sind 
nach zu vielen Schießfehlern 
und dem Ausfall ihrer Top-
Athletin ohne Podestplät-
ze enttäuschend in die neue 
Saison gestartet. Beim Welt-
cup im finnischen Kontiolah-
ti riss zunächst die Erfolgs-
serie der Männer mit Rang 
vier, die Frauen mussten sich 
kurz darauf ohne die erkrank-
te Schlussläuferin Franzis-
ka Preuß sogar nur mit Platz 
sieben begnügen. Immerhin 
machten am Samstag be-
reits Vanessa Voigt und Jus-
tus Strelow als Dritte im nicht-
olympischen Single-Mixed das 
erste deutsche Podium des 
Winters perfekt. 

Auch das junge Frauenteam 

Biathlon-Staffeln ohne Podestplätze -
Männer-Serie endet

hatte Hoffnung, das zu schaf-
fen. Ohne Preuß und mit den 
drei Junioren-Weltmeiste-
rinnen Johanna Puff, Julia 
Tannheimer und Julia Kink im 
Aufgebot wurde daraus aber 
nichts. Elf Nachlader und 
eine Strafrunde durch Voigt 
kurz vor Schluss waren beim 

schwedischen Triumph zu viel. 
«Heute hat es einfach nicht 
geklappt», sagte Voigt. Das 
Team war ohne Chance auf 
das Podium und hatte nach 4 
x 6 Kilometern 2:51,2 Minuten 
Rückstand. Platz zwei sicherte 
sich Frankreich vor Norwegen.

Wenige Stunden vor dem 
Rennen hatte in Preuß die er-
fahrenste Deutsche ihre Teil-
nahme kurzfristig abgesagt 
und wurde durch Voigt er-
setzt. «Bei Franzi kam es in 
der Nacht zu leichten Infekt-
zeichen, auf die leider reagiert 
werden muss, um eine weite-
re Zunahme der Beschwerden 
möglichst zu verhindern», sag-
te Mannschaftsarzt Jan Wüs-
tenfeld. Ob die Bayerin länger 
ausfällt, blieb zunächst unklar.

Die 30 Jahre alte Preuß hatte 
in der Vergangenheit mit vie-
len gesundheitlichen Rück-
schlägen zu kämpfen. Sie 
hatte am Samstag mit dem 
Mixed-Team noch Rang vier 
belegt, musste einen Tag spä-
ter aber passen. Ohne die Ex-

Weltmeisterin übergab Start-
läuferin Puff (22) als Neunte 
auf die noch drei Jahre jün-
gere Tannheimer. Die Ulme-
rin konnte sich nicht nach vorn 
arbeiten und schickte Kink 
(20) auf der gleichen Position 
los. Ersatz-Schlussläuferin 
Voigt legte als Achte los und 
konnte wegen ihrer Extrarun-
de von hinten nicht mehr viel 
ausrichten.

Zuvor war die Podestserie 
der Männer zu Ende gegan-
gen. Nachdem es zuvor sai-
sonübergreifend in zehn Welt-
cuprennen nacheinander zum 
Sprung auf das Podium ge-
reicht hatte, gab es für David 
Zobel, Johannes Kühn, Philipp 
Nawrath und Philipp Horn den 
vierten Platz.Im Single-Mixed: Vanessa Voigt und Justus Strelow
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Bei EM-Gastgeber Schweiz werben die 
deutschen Frauen für das Turnier im 
nächsten Jahr. Nach einer mühsamen ers-
ten Halbzeit dreht das Team von Christian 
Wück auf. Drei Spielerinnen geben ihr De-
büt.

Zürich (dpa) - Die deutschen Fußballerinnen 
haben im dritten Länderspiel des neuen Bun-
destrainers Christian Wück den zweiten Sieg 
gelandet. Die Olympia-Dritten setzten sich 
im Züricher Letzigrund nach einer glanzlo-
sen ersten Halbzeit klar mit 6:0 (1:0) gegen 
die Schweiz durch. Vor 17.306 Zuschauern 
brach Sjoeke Nüsken mit ihrem Tor in der 44. 
Minute den Bann gegen die EM-Gastgeberin-
nen von 2025.

Außerdem trafen die Frankfurterin Laura Frei-
gang (50./64.), Lea Schüller (56./90.+1) vom 
FC Bayern und Debütantin Cora Zicai vom SC 
Freiburg (73.). Wück setzte mit Zikai, Torhü-
terin Sophia Winkler von der SGS Essen und 
Alara Sehitler aus München gleich drei De-
bütantinnen ein. Im 19. Duell mit dem Nach-
barland blieben die deutschen Frauen damit 
ungeschlagen. 

Am kommenden Montag (20.30 Uhr/ARD) 
in Bochum steht dann der Jahresabschluss 
gegen Italien an. Die DFB-Frauen hatten bei 
Wücks Debüt im Oktober in Wembley England 
mit 4:3 bezwungen. Danach setzte es in Duis-
burg ein 1:2 gegen Australien.

DFB-Frauen besiegen 
Schweiz klar mit 6:0

Berlin (dpa) - 

2 - Der VfL Bochum hat nach 
zwölf Spieltagen nur zwei 
Punkte. Alle vier Vorgänger-
Clubs mit einer so schlechten 
oder noch schlechteren Bilanz 
stiegen am Saisonende ab.

3 - Drei Gegentore in nur 16 
Minuten, das ist Negativre-

kord von RB Leipzig beim 1:5 
gegen den VfL Wolfsburg.

5 - Mit den fünf Treffern in 
Leipzig stellte der VfL Wolfs-
burg seinen Vereinsrekord 
für die meisten Tore in einem 
Bundesliga-Auswärtsspiel ein.

6 - Bayern-Profi Jamal 
Musiala erzielte beim 
1:1 in Dortmund auch 
sein sechstes Tor in die-
ser Saison auswärts, da-
heim in München gelang 
ihm noch kein Treffer.

14 - Der FC Augsburg hat 
in dieser Bundesliga-Sai-
son 14 der 15 Punkte zu 
Hause eingefahren.

17 - Seit 17 Bundesliga-
Spielen wartet Borussia 
Mönchengladbach nun 
schon auf einen Sieg 
beim SC Freiburg. Den 
bislang letzten gab es im 

Elf Zahlen zum 12. Spieltag
der Fußball-Bundesliga

März 2002 - also vor mehr als 
22 Jahren.

30 - Der FC Bayern hat weni-
ger Punkte als zum gleichen 
Zeitpunkt der vergangenen 
Saison (32), vor einem Jahr 
waren Münchner aber nur 
Zweiter.

48 - Leverkusens Patr ik 
Schick stellte mit sei-
nem Siegtreffer gegen 
Union Berlin einen Ver-
einsrekord auf und über-
holte Club-Legende Ulf 
Kirsten. Noch nie hatte 
ein Bayer-Stürmer nach 
100 Bundesliga-Partien 
mehr als 47 Tore erzielt.

512 - Bayern-Keeper 
Manuel Neuer bestritt 
beim 1:1 in Dortmund 
sein 512. Bundesli -
ga-Spiel. Die einzigen 
Torhüter mit mehr Ein-
sätzen im Fußball-Ober-
haus sind Oliver Kahn 
(557) und Eike Immel 
(534).

690 - Nach 690 Pflicht-
spiel -Minuten ohne 
Gegentreffer kassierte 

der FC Bayern gegen Borus-
sia Dortmund mal wieder ein 
Tor.

2011 - Dem FC St. Pauli ge-
lang beim 3:1 gegen Kiel sein 
erster Bundesliga-Heimsieg 
seit Februar 2011.

Münchens Torwart Manuel Neuer gestikuliert wäh-
rend des Spiels

Exequiel Palacios von Bayer Leverkusen klatscht sich mit Teamkollege Patrik 
Schick (r) ab

Münchens Jamal Musiala jubelt über sein Tor 
zum 1:1

29.11.2024, 18:30 Uhr FC Schalke 04 : 1. FC Kaiserslautern 0:3 

1. FC Magdeburg : Hertha BSC Berlin 1:3 

30.11.2024, 13:00 Uhr 1. FC Köln : SV Hannover 96 2:2 

SV Elversberg : SC Paderborn 1:3 

Eintr. Braunschweig : SSV Jahn Regensburg 0:0 

30.11.2024, 20:30 Uhr SV Darmstadt 98 : SC Preußen Münster 0:0 

01.12.2024, 13:30 Uhr Karlsruher SC : Hamburger SV 1:3 

1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf 2:2 

SSV Ulm 1846 : SpVgg Greuther Fürth 1:1 

R Verein Sp S U N Tore P Quali 

1 SC Paderborn 14 7 6 1 25:17 27 Auf 

2 Hamburger SV 14 6 5 3 31:20 23 Auf 

3 1. FC Kaiserslautern 14 6 5 3 26:20 23 Auf-Rel 

4 SV Hannover 96 14 7 2 5 19:14 23 

5 Karlsruher SC 14 6 5 3 27:25 23 

6 SV Elversberg 14 6 4 4 25:17 22 

7 1. FC Köln 14 6 4 4 27:22 22 

8 Fortuna Düsseldorf 14 6 4 4 20:17 22 

9 Hertha BSC Berlin 14 6 3 5 25:23 21 

10 1. FC Magdeburg 14 5 6 3 22:20 21 

11 SV Darmstadt 98 14 5 5 4 28:24 20 

12 1. FC Nürnberg 14 5 4 5 28:25 19 

13 SpVgg Greuther Fürth 14 3 5 6 21:27 14 

14 FC Schalke 04 14 3 4 7 23:29 13 

15 Eintr. Braunschweig 14 3 4 7 16:27 13 

16 SSV Ulm 1846 14 2 6 6 13:16 12 Ab-Rel 

17 SC Preußen Münster 14 2 6 6 15:20 12 Ab 

18 SSV Jahn Regensburg 14 2 2 10 5:33 8 Ab

R Verein Sp S U N Tore P Quali 

1 MT Melsungen 12 10 0 2 360:310 20:4 CL 

2 TSV Hannover-Burgdorf 12 9 2 1 373:330 20:4 CL 

3 Füchse Berlin 12 9 1 2 413:351 19:5 EL 

4 SG Flensburg-Handewitt 12 8 1 3 402:343 17:7 EL 

5 SC Magdeburg 11 8 0 3 337:300 16:6 EL 

6 THW Kiel 12 8 0 4 358:325 16:8 EL 

7 Rhein-Neckar Löwen 11 7 0 4 342:318 14:8 

8 VfL Gummersbach 11 6 2 3 327:319 14:8 

9 TBV Lemgo-Lippe 12 7 0 5 333:341 14:10 

10 ThSV Eisenach 12 6 0 6 375:364 12:12 

11 SC DHfK Leipzig 12 6 0 6 359:362 12:12 

12 HSV Hamburg 12 4 3 5 336:353 11:13 

13 HSG Wetzlar 12 4 0 8 300:349 8:16 

14 SG BBM Bietigheim 12 3 1 8 322:358 7:17 

15 Frisch Auf Göppingen 12 2 2 8 324:359 6:18 

16 HC Erlangen 12 2 0 10 317:361 4:20 

17 TVB 1898 Stuttgart 12 1 0 11 302:381 2:22 Ab 

18 1. VfL Potsdam 11 0 0 11 256:312 0:22 Ab

29.11.2024, 19:00 Uhr HC Erlangen : Frisch Auf Göppingen 28:24 

29.11.2024, 20:00 Uhr MT Melsungen : SG Flensburg-Handewitt 33:24 

30.11.2024, 19:00 Uhr THW Kiel : HSG Wetzlar 35:24 

01.12.2024, 15:00 Uhr 1. VfL Potsdam : Füchse Berlin 26:36 

01.12.2024, 16:30 Uhr SC Magdeburg : SG BBM Bietigheim 35:26 

TBV Lemgo-Lippe : TSV Hannover-Burgdorf 22:31 

30.11.2024 FC Basel : FC Lausanne-Sport 1:1 

Yverdon Sport FC : FC Luzern 0:1 

FC Zürich : Grasshoppers Zürich 1:1 

01.12.2024 FC Winterthur : FC Sion 1:3 

Servette FC : FC Lugano 3:0 

Young Boys : FC St. Gallen 3:1 

R Verein Sp. S U N Tore Pkt.

1 FC Basel 1893 16 9 2 5 39:17 29

2 FC Lugano 16 8 4 4 25:19 28

3 Servette FC 16 8 4 4 27:24 28

4 FC Zürich 16 7 6 3 24:20 27

5 FC Luzern 16 7 5 4 28:23 26

6 FC Lausanne-Sport 16 7 3 6 24:21 24

7 FC St. Gallen 16 5 6 5 26:22 21

8 FC Sion 16 5 5 6 21:20 20

9 BSC Young Boys 16 5 5 6 22:25 20

10 Yverdon Sport FC 16 4 4 8 15:26 16

11 FC Winterthur 16 3 3 10 12:35 12

30.11.2024 SCR Altach : Sturm Graz 1:1 

Grazer AK : Wolfsberger AC 3:4 

TSV Hartberg : FC Salzburg 1:1 

01.12.2024 Austria Klagenfurt : WSG Tirol 0:3 

Rapid Wien : Blau-Weiß Linz 0:1 

LASK : Austria Wien 1:3 

04.12.2024 FC Salzburg : TSV Hartberg -:-

R Verein Sp. S U N Tore Pkt.

1 FC Basel 1893 16 9 2 5 39:17 29

2 FC Lugano 16 8 4 4 25:19 28

3 Servette FC 16 8 4 4 27:24 28

4 FC Zürich 16 7 6 3 24:20 27

5 FC Luzern 16 7 5 4 28:23 26

6 FC Lausanne-Sport 16 7 3 6 24:21 24

7 FC St. Gallen 16 5 6 5 26:22 21

8 FC Sion 16 5 5 6 21:20 20

9 BSC Young Boys 16 5 5 6 22:25 20

10 Yverdon Sport FC 16 4 4 8 15:26 16

11 FC Winterthur 16 3 3 10 12:35 12

29.11.2024, 20:30 Uhr FC St. Pauli : KSV Holstein Kiel 3:1 

30.11.2024, 15:30 Uhr RB Leipzig : VfL Wolfsburg 1:5 

SV Werder Bremen : VfB Stuttgart 2:2 

SC Freiburg : Bor. Mönchengladbach 3:1 

FC Augsburg : VfL Bochum 1:0 

1. FC Union Berlin : Bayer 04 Leverkusen 1:2 

30.11.2024, 18:30 Uhr Borussia Dortmund : FC Bayern München 1:1 

01.12.2024, 15:30 Uhr 1. FSV Mainz 05 : TSG 1899 Hoffenheim 2:0 

01.12.2024, 17:30 Uhr 1. FC Heidenheim : Eintracht Frankfurt 0:4 

R Verein Sp S U N Tore P Quali 

1 FC Bayern München 12 9 3 0 37:8 30 CL 

2 Eintracht Frankfurt 12 8 2 2 31:16 26 CL 

3 Bayer 04 Leverkusen 12 6 5 1 28:19 23 CL 

4 RB Leipzig 12 6 3 3 19:14 21 CL 

5 Borussia Dortmund 12 6 2 4 23:19 20 EL 

6 SC Freiburg 12 6 2 4 16:16 20 

7 1. FSV Mainz 05 12 5 4 3 20:14 19 

8 VfL Wolfsburg 12 5 3 4 25:19 18 

9 VfB Stuttgart 12 4 5 3 23:21 17 

10 Bor. Mönchengladbach 12 5 2 5 18:17 17 

11 1. FC Union Berlin 12 4 4 4 10:11 16 

12 SV Werder Bremen 12 4 4 4 19:24 16 

13 FC Augsburg 12 4 3 5 14:23 15 

14 TSG 1899 Hoffenheim 12 3 3 6 17:24 12 

15 FC St. Pauli 12 3 2 7 10:15 11 

16 1. FC Heidenheim 12 3 1 8 15:24 10 Ab-Rel 

17 KSV Holstein Kiel 12 1 2 9 13:31 5 Ab 

18 VfL Bochum 12 0 2 10 10:33 2 Ab
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Von Jens Marx und Christian Holl-
mann, dpa

Weltmeister Max Verstappen ist 
nicht zu schlagen. Damit war in Ka-
tar anfangs nicht zu rechnen. Den 
im Fahrerduell geschlagenen Lando 
Norris trifft es schon wieder hart.

Lusail (dpa) - Max Verstappen rann-
te mit erhobenem Zeigefinger zu sei-
ner Crew zum Gruppenfoto, danach 
gab’s Küsschen und Umarmungen von 
Mama und Schwester. Auch als vier-
maliger Formel-1-Weltmeister freute 
sich der Red-Bull-Star diebisch über 
seinen Sieg-Coup von Katar. «Ein-
fach wieder schön», funkte er beseelt 
an die Box, während im Nachthimmel 
über dem Lusail International Circuit 
das Feuerwerk für den Champion 
krachte: «Ich bin auf alle so stolz in 
diesem Team - alle verdienen diesen 
Sieg.»

Der 27 Jahre alte Niederländer ver-
wies bei dem ereignisreichen Rennen 
mit drei Safety-Car-Phasen Charles 
Leclerc im Ferrari auf den zweiten 
Platz. Dritter wurde Oscar Piastri im 
McLaren vor Polesetter George Rus-
sell im Mercedes. 

Die Entscheidung im Kampf um den 
WM-Titel in der Konstrukteurswer-
tung wurde auf das Saisonfinale in 
Abu Dhabi vertagt, nachdem Lando 
Norris aussichtsreich auf dem zweiten 
Platz liegend eine Strafe bekommen 
hatte und sogar aus den Top Ten und 
damit aus den Punkten gefallen war. 
Immerhin rettete er letztlich als Zehn-
ter noch einen Punkt und einen weite-
ren für die schnellste Rennrunde. «Das 
ist nicht das Resultat, das wir uns er-
hofft hatten. Jetzt ist es spannend bis 
zum letzten Rennen des Jahres», sag-
te Piastri. 

Verfolger Ferrari holte auch dank Car-
los Sainz auf Platz sechs zehn Zähler 
auf. «Wir konnten ihnen ein paar Punk-

te klauen», sagte Teamkollege Lec-
lerc. Mit 21 Punkten Rückstand geht 
es damit in den Showdown in einer 
Woche - Ferrari wartet seit 2008 auf 
den nächsten Team-Titel, McLaren so-
gar seit 1998. 

Verstappen mit schwerem Auftakt 
in Katar 

An Motivation mangelte es Verstap-

Verstappen-Coup in Katar: «Einfach wieder schön»

pen auch eine Woche nach dem 
WM-Triumph nicht. Erst recht nicht, 
nachdem ihm drei Stunden nach der 
Qualifikation die Pole Position wieder 
aberkannt worden war. Der Vorwurf: 
Er war zwischendurch zu langsam 
unterwegs. Leidtragender beim kon-
kreten Vorfall war Russell, der durch 
die Startplatzstrafe gegen Verstappen 
auf Startplatz eins rückte. Verstappen 
musste als Zweiter auf die schmutzige 
Seite der Strecke.

Erst dahinter kamen die, die im Sprint 
den Sieg unter sich ausgemacht hat-
ten, als Norris Piastri auf den allerletz-
ten Metern noch als Dank für dessen 
zurückliegende Helferdienste vorbei 
ließ. Norris hatte im Qualifying da-
nach Platz drei, Norris Rang vier ge-
schafft. Immerhin vor den beiden Fer-
raris - Leclerc startete von Position 

fünf, Sainz von sieben. Und der Auf-
trag der Scuderia war klar: Sie durften 
zusammen nicht mehr als 15 Punkte 
weniger holen als Norris und Piastri. 

Hieß auch: Attacke gleich am Start, 
bei dem Russell zum großen Verlierer 
wurde. Von Platz eins auf drei bis zur 
ersten Kurve. Verstappen zog vorbei 
und auch Norris. Der Brite versuchte 
es ganz innen auch noch gegen sei-

nen WM-Bezwinger, kam aber an Ver-
stappen nicht vorbei. Hinter den ersten 
Drei: Leclerc, Piastri, Sainz. 

Fehlstart und Eingeständnis von 
Hamilton: «Ich bin nicht mehr 
schnell»

Nicht nur einen schlechten Start er-
wischte Rekordweltmeister Lewis Ha-
milton, als er von sechs auf neun zu-
rückfiel. Er ruckelte auch noch zu früh 
los: «Tut mir leid, Jungs», funkte er um-
gehend an die Box. Zur Strafe bekam 
er für den Fehlstart im zweiten Mer-
cedes auch noch fünf Sekunden auf-
gebrummt.

Das alles passte in ein ohnehin schon 
ernüchterndes Wochenende für den 
105-maligen Grand-Prix-Gewinner. 
«Ich bin nicht mehr schnell», hatte er 
nach dem Sprint-Qualifying schon ein-
gestehen müssen. In der Boxengas-
se war er im Rennen dann zu schnell, 
auch dafür gab es eine Strafe. Hin-
zu kam ein Reifenschaden und Ha-
milton hatte keine Chance mehr auf 

Unfallgeschehen um Alpine-Pilot Esteban Ocon

Red Bull-Pilot Max Verstappen

WM-Punkte.

Verstappen dagegen blieb auch nach 
mehreren Safety-Car-Phasen un-
beeindruckt an der Spitze. Dahinter 
schnappte sich Piastri zügig Leclerc 
- die Mission Team-Titel war in vollem 
Gange. 

Weil bei George Russell das rechte 
Hinterrad beim Reifenwechsel klemm-
te, fiel der Las-Vegas-Sieger zunächst 
weit zurück. Als Norris nach einem 
weiteren Safety-Car-Einsatz seine 
Chance witterte und Verstappen atta-
ckierte, zeigte der, wer der Weltmeister 
ist. Knallhart, aber völlig fair hielt der 
Red-Bull-Star dagegen und verteidig-
te die Führung. 

Auch Re-Start Nummer drei überstand 
Verstappen, kurz danach ereilte Nor-
ris eine Strafe: 10 Sekunden Stop and 
Go. Er hatte in während einer Gelb-
phase nicht ausreichend das Tempo 
verlangsamt. Platz zwei war futsch, 
der vorzeitige Teamtitel für McLaren 
damit auch.

Sieger in Katar und Weltmeister 2024: Max Verstappen


